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genommen Die Expedition
Die päpſtliche Kundgebung

Jn unſerer vorigen Nummer haben wir die Depeſche des
Kardingls Jacobini an den päpſtlichen Nuntius in München
mitgetheilt ſie enthält den Blitzſtrahl welcher das Centrum
auseinander werfen und damit der oppoſitionellen Wahlbewegung
den vernichtenden Schlag verſetzen ſoll nach den Hoffnungen
welche die konſervativen und nationalliberalen Blätter wieder
und wieder geäußert haben ſeitdem Fürſt Bismarck vor vier
ehn Tagen im Abgeordnetenhauſe auf das Erſcheinen einerſolchen vatikaniſchen Kundgebung hindentete Nun liegt dieſelbe

vor aber ein anderes Antlitz eh ſie geſchehen ein
anderes zeigt die vollbrachte That Es iſt nur u ver
ſtändlich daß dieſelben Blätter welche die päpſtliche Erklärung
wie eine erlöſende Wendung herbeigeſehnt haben ſie nunmehr
in einer Art und Weiſe begrüßen welche gar ſehr an das
Wort in Goethe s Fauſt erinnert Von ihr zu ſprechen
iſt Verlegenheit

Hätte Herr Windthorſt ſich eine Depeſche für ſeine Wahl
wecke beim Vatikan beſtellt ſehr viel anders als das vor
iegende Schriftſtück hätte ſie am Ende auch nicht ausfallen

können Von den zwei Theilen in welche daſſelbe zerfällt
enthält der erſte eine lebhafte Lobpreiſung der kirchenpolitiſchen
Haltung des Centrums und ſeiner Führer ferner die Forderung
des Vatikans daß die ultramontane Partei als parlamentariſche
Organiſation auch nach beendetem Kulturkampfe fortbeſtehen
und für die kirchenpolitiſchen Jntereſſen der römiſchen Kurie
thatkräftig eintreten ſolle endlich die unumwundene An
erkennung daß die Centrumspartei in allen weltlichen Fragen
nach eigenem ungabhängigem Urtheile ihre Wege gehen dürfe
Jn dem zweiten Theile ſpricht dann der Papſt den Wunſch
aus daß die ultramontane Partei für das Septennat ſtimmen
möge va daſſelbe mit moraliſchen und religiöſen Fragen zu
n eine Behauptung welche dadurch begründet

ch c t

wird der Papſt müſſe oder wolle ſich auf dieſe Weiſe bei der
deutſchen Regierung angenehm machen, damit dieſelbe um
ſo bereitwilliger die letzten Reſte der Maigeſetzgebung beſeitige
und überhaupt den römiſchen Anſprüchen möglichſt nachkomme

Dieſe kurze Jnhaltsangabe der Depeſche genügt um erkennenzu laſſen e dieſelbe gar kein ernſthafte Schlag gegen
das Centrum iſt aber wohl alle proteſtantiſchen Deutſchen mit
tiefer Trauer erfüllen muß einer Trauer die ſich heute ſchon
bis weit in die Reihen des konſervativ nationalliberalen Wahl
bündniſſes geltend macht So weit ſind wir alſo in Deutſch
land gekommen daß der Papſt ſich in dieſer Weiſe in die
inneren weltlichen Angelegenheiten des Reiches miſchen daß
er die parlamentariſchen Vertreter der katholiſchen Bevölkerung
anweiſen darf in einer rein weltlichen Frage über deren ſach
liche Bedeutung ein Wort zu verlieren ihm nicht einmalahnt
ſo t ſtimmen wie er es den kirchlichen Herrſchafts
anſprüchen des Vatikans am dienlichſten erachtet Dies alſo

T ſchüttert hat der recht eigentlich um den Grundſatz geführt
wurde daß der Papſt nichts in die deutſchen Angelegenheiten
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dreinzureden haben ſollel Und wenn man ſelbſt davon ab
ſehen will ſo ſehr hat alſo die Abtragung der Maigeſetze
den Papſt verſöhnt, daß er ausdrücklich erklärt ſein Heer
auf deutſchem Boden fortrund fort mobil erhalten
zu wollen und däß er als Gegengabe nicht für dies den
römiſchen Anſprüchen ſchon gebrachten ſondern für die noch
weiter zu bringenden Opfer nur ſeine Unterſtützung in einer
Frage zufagt die ihm nicht das Geringſte angeht

Neben dieſen grundfätzlichen Geſichtspunkten welche wir
nur mehr angedeutet als ausgeführt haben denn es macht
uns keine Freude in einer ſo tief ſchmerzlichen Wunde zu
wühlen tritt die Frage nach den praktiſchen Wirkungen
welche die päpſtliche Kundgebung in dem augenblicklichen Wahl
kampfe haben kann und wird verhältnißmäßig in den Hinter
grund Unſeres Erachtens wird ſich ſehr bald herausſtellen
aß die Waare den Preis nicht werth geweſen iſt Herr

ſchon früher e Wunſch des Vatikans einfach
mit Stellung der Kabinetsfrage ſeitens des Centrums be
antwortet hat Hiermit hat er durchgeſetzt daß der Vatikan
in der vorliegenden Depeſche über
Leiſtungen des Eentrums in Vergangenheit Gegenwart und
Zukunft feinen Segen ſpricht und ſich nur in begreiflicher
Weiſe etwas übler Laune darüber tadelnd ausläßt daß ſich
die ultramontane Partei nicht zu der handelsgeſchäftlichen Auf
rechnung zwiſchen Maigeſetzgebung und Septennat hat hergeben
wollen Was mehr auf die ultramontanen Wähler wirken
wird jenes Lob oder dieſer Tadel wird abzuwarten ſein
einen bemerkenswerthen Fingerzeig nach dieſer Richtung giebt
der wohl allgemein vorherrſchende Eindruck daß Herr Windt
horſt in dieſem trübſeligen Spiel immerhin nicht die trüb
ſeligſte Rolle geſpielt hat

C

An bemerkenswerthen Aeußerungen der Preſſe über die
päpſtliche Kundgebung mögen vorlänfig nachſtehende wieder
gegeben werden Die Germania ſagt u a

Auf eine ſachliche Erörterung des Septennats nach ſeiner
militäriſchen finänziellen wirthſchaftlichen innerpolitiſchen und

a d Saale Dienstag den 8 Februar

Windthorſt hat in ſeiner Weiſe geſchickt operirt indem er a

die kirchenpolitiſchen

für die Centrumspartei und dabei

interngtionalen Bedeutung wird als politiſch nicht eingegangen
das iſt Sache des Centrums Auch wird nur das Beſtreben
erwähnt ſich dem deutſchen Kaiſer und dem Fürſten Bismarck
angenehm zu machen die Wixkimng der Stellung d e
zuin Septkennat auf das deutſche Volk auf die eigenen Wähler
auf die übrigen Parteien u ſ w iſt ebenfalls nicht exwähnt
auch dieſe Erwägungen liegen dem Centrum ob Der Wünſch
des päpſttlichen Stühles iſt alſo dahingegängen das Centrum
möge unter ſeinen Erwägungsgründen auch die Rückwirkung
ſeines Votums auf die kirchlichen Intereſſen in Anſchlag bringen
Däbei ſcheint ſpeziell die Frage des Septennats am 21 Jannar
dem Tag des Schreibens des KardinalStaatsſekretärs noch
nicht in der hohen beſonders koönſtitütionellen Bedeutung er

mehr wie eine Sache in der es nicht ſo ſchwer ſei nachzügeben
zum Zwecke gute Stimmung für hohe Jntereſſen zu anachen
während der Artikel des Oſſervatore die Tragweite des
Votums ernßtlich erwog

So die Geſichtspunkte die bei dem Schreiben in Betracht
kommen Wir ſind ſicher unſere Haltung hat denſelben bis
her ſchon imnter Rechnung getragen und bedarf keiner
Aenderung

iſt das Ende des Kulturkampfes, der über ein Jahrzehnt das

kannt worden zu ſein als vor einigen Tagen in einem Artikel
des offiziellen römiſchen Organs Oſſervatore Romano ſondern

Partei gilt einer Partei die im
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i in ch j v e des bairiſchen Freiherrn

Wenn man nun nach jenem Briefe iriv Frantkenſtein der Vize Präſident des Deutſchen Reichstages
war die Wirkung zu bemeſſen hätte welche das Schreiben des
vatikaniſchen Staatsſekretärs auf das Centrum üben wird ſo
braucht man es gar nicht für unmöglich zu halten daß das
Eentrum ſich nach wie vor dem nnat widerſetzen werde
Denn die Frage die Herr v Franckenſtein e lautete nicht
Soll das Centrum gegen das Septennat ſtimmen oder nicht
ſondern ſieglautete Jſt der Fortbeſtand des Centrums als
Partei im Reichstage dem Papſte exwünſcht oder nicht Darauf
iſt die Antwort eine ſchlechthin bejahende egchtet der guten
Wünſche des Papſtes für das Septennat und dieſes Ja zugleich
mit dem Zugeſtändniſſe der vollen Aktionsfreiheit in politiſchen
Fragen bedeutet für die katholiſchen Wähler daß das höhere
Jntereſſe der Kirche die Exhaltung des Centrums die Stellung
zum Septennat aber das untergeordnete Jntereſſe iſt Doch
darüber werden die Wahlen entſcheiden und es wäre verfrüht
e heute über das Ergebniß derſelben Betrachtungen anzu

ſelten e ßEmnen erhebenden Eindruck wird es aber auf die nicht
atholiſchen Wähler in Deutſchland und auf jene denen mit
der Frage des n nicht das ganze Intereſſe an der
Exiſtenz und den Daſeinsbedingungen des Reiches erſchöpft

ſcheint keineswegs hervorbringen daß Fürſt Bismarck in einer
inneren deutſchen Angelegenheit den Papſt zuhilfe gerufen hat
Denn es iſt wohl keine Frage daß das Schreiben Jacobini s
nicht aus freiem Antriebe erfolgte fondern daß Herr v Schloezer
bei der Jnſpiration deſſelben ſeinen Antheil hatte Wenn man
aber erwägt mit welcher unnachſichtigen Energie Fürſt Bis
marck jederzeit auch die leiſeſte Möglichkeit einer äußeren Einmiſchung in die inneren Ahgelegenßeiten Deutſchlands zurück

wies ſo muß man es als eine höchſt merkwürdige Ueber
raſchung und als eine folgenreiche Wendung anſehen daß von
dieſem Prinzipe der abſoluten Fernhaltung jeder äußeren Jnter
vention um des Septennäts willen abgewichen worden iſt
Daß der kluge Leo III ſich beeilt hat dieſe Wendung zu be
nützen da ihm für ſie nur der karge Preis zugemuthet wurde
dem Centrum ſeine guten Wünſche für das Septennat kundzu
geben iſt ſehr begreiflich

Die Nat Lib Korr deren Aeußerung zugleich als typiſch
für die geſantmte Septennatspreſſe gelten mag ſagt

Der Kampf um das Septennat war vie entſcheidende Kriſis
artel hat Hr Windthorſt dasSpiel verloren Die Wirkung des päpſtlichen Schreibens im

katholiſchen Volke warten wir ruhig ab Die Auflehnung
gegen das Welfen en e er ſo ſchon invollem Gang ſie wird aus der neueſten römiſchen Kundgebungnur e ziehen ver te auch dadurc awerden daß wie ſi et bar herausſtellt die Wünſche
des päpſtlichen Stuhles hinſichtlich der Annahme der Militär

vorlage von den Führern des Centrums einfach nnterſchlagen
worden ſind Bei der notoriſchen Geneigtheit einer Reihe von
Centrumsmitgliedern das Geſetz anzunehmen hätte es ganz
gewiß nur einer Mittheilung des päpſtlichen Wunſches bedurft
um den geringen erforderlichen Zuzug aus dem Centrum zu
beſchaffen Für die fernere Entwickelung unſerer Partei
verhältniſſe iſt die vorliegende Note das wichtigſte ſeit geraumer
Zeit dageweſene Ereigniß und von einer heute vollſtändig woch
gar nicht zu überſehenden Tragweite

Alſo ein Blatt das als offizielles n der nationalliberalen
iturkampfe allen voran

das Banuer mit der Inſchriftz Los von Rom trug hat
kein Wort der Zürückweiſung gegen die Einmiſchung unſeres
größten Erbfeindes in unfere inneren Angelegenheiten Das
möge hier feſtgenagelt ſein Am lehrreichſten hinſichtlich der

Die großen wiener Blätter äußern ſich in einer der deutſchen Wirkung welche das vatikaniſche Schreiben im ultramontanen
Lager hervorgebracht iſt die Rede des Abg Windthorſt

Io1 EmporRoman aus der Gegenwart

von R Elcho
Fortkſetzung

Gedankenvoll ſchritt Linda die Terraſſen hinan und oft
wendete ſie den Blick zu jenem Schneegipfel auf dem ein
braver Mann in ſo grauſiger Weiſe den Tod gefunden hatte

Wir ſind nur Wanderer auf dieſer ſchönen Erde Jm
Dunkel liegt der Ausgangspunkt unſerer Fahrt und im
Dunkel verliert ſich das Ende Für die große Maſſe der
Sterblichen iſt dieſe Erde nur ein m der Thränen
Werden wir aufſteigen zu einer ſchönern Welt zu einer Welt
des Friedens Werden wir das verlorene Eden wiederfinden
und ihn von Angeſicht zu Angeſicht ſehen den unbekannten
Gott

All dieſe Gedanken bewegten Linda s Seele während ſie
die üppige Wildniß der Jnſel durchſchritt Sie wandelte
unter den ſtolzen breitäſtigen Pinien des Parks hin ſah ver
wundert einen Boraxbaum der ſeinen Wipfel hoch in die Luft
ſtreckte begegnete prächtigen Pfauen die zwiſchen Azaleen und
Kamelijenbüſchen ihren Schweif in der Sonne ſchillern ließen
hörte das leiſe Gurren der Turteltauben im Cypreſſenhain
und ſchaute Sie von der Höhe der Jnſel über den weithin
glänzenden See der ſich wie ein blaues Meer gen Süden
ausbreitete O dies iſt ein Paradies rief ſie und griff
mit den Händen in die Luft als wolle ſie all die

en Bilder haſchen und feſthalten Hätten die ſchön
eitstrunkenen Hellenen dies blühende Eiland gekannt ſie würden

es zum Lieblingsplatz Aphroditens erklärt haben
Langſam ſchritt ſie durch die Citronen und Orangen

haine dem Südgeſtade zu Sie war e allein Von
zu Zeit nur huſchte ein buntſchillernder Faſan an ihr
vorüber oder ein Taubenpaar flatterte über die Baum
wipfel r

in Schauer ging durch ihr Blut Waren die Schattendes eins ſo kühl oder bewegte der Gedanke daß dieſer
Zaubergarten wie für die Liebe geſchaffen ſei ihr Herz Die

nete e e verſcärkte das Gefühl der
eltabgeſchiedenheit in ihrer Seele Sie glaubte ein Märchen

zu erleben glaubte eine nichtirdiſche Welt zu durch wandern
Eine lauſchige Pergola öffnete fich vor ihr und von den goldig
durchleuchteten Weinblättern hingen blaue Trauben in ſtrotzen
der Fülle herab Sie brach eine derſelben und aß die ſüßen
Beeren nur um ſich zu überzeugen daß es keine Phgntas
magorie kein holder Traum ſei der ſie umfange Unter der
hohen Laubkuppel ſetzte ſie ſich guf eine verwitterte epheu

umſponnene Marmorbank und ſchaute zu jenen fernen Ge

mit den Römern um das ſchöne Italien gerungen hatten
Welch ein tiefer Friede lag jetzt über dieſer Welt Kein
Lüftchen regte ſich die Wellen gen ſo leiſe am Fuß
der Felſen als wollten ſie die Jnſel in einen tauſendjährigen

Schlaf einlullen SLinda ſprang auf Der Kopf eines ſteinernen Sathrs der
mit frechem Grinſen aus den Büſchen kugte hatte ſie erſchreckt
Sie lief in den Orangenhain zurück Die Ruhe um ſie her
wirkte bedrückend Sie wünſchte Elſa befände ſich an ihrer
Seite oder ſie könnte nur deren helles Lachen hören Sie
fänd es ſeltſam daß dieſes Paradies ſie nicht u beſelige
Sie fragte ſich was darin fehle und fühlte mit einemmale
die unbeſtimmte Sehnſucht nach dem Klang einer menſchlichen
Stimme Es iſt nicht t daß der Menſch allein ſei
ſprach ſie lächelnd vor ſich hin Nun weiß ich wie Adam im
Paradies zumuthe war bevor ihm der gütige Schöpfer eine
Eva gegeben Linda wendete ſich der oberſten Terraſſe
Sie wollte zu vem alten Fährmann
Schloß beſehen jedenfalls einen Menſchen aufſuchen mit dem

ſie ſprechen könne eEinige Minuten war ſie durch die ſchattige Wild a ſer
weiche un

ſchritten da vernahm ſie mit einemmale von O
Geſang Betroffen hielt ſie an Es war eine weiche in

geſchulte Baritonſtimme welche aus dem Schatten des Hains

ordrang Linda fühlte ihr heftig ſchlagen Unehe oder de Vaner entgegeuſchreiten

ſtaden wo Punier und Gallier Hunnen und Gothen einſt

urückkehren oder es

Er brach ein ſchmuckes Röslein

S e r ren ſeiSolch ein Buxſch wird nimmer treuDrum hüte dich junge Maid W
Ein Ruf der Ueberraſchung kam von ihren Lippen Das

Lied war nur einmal geſungen worden und zwar von ihr
G eentſtammte der letzten Oper in der ſie auſggete jener
Dyer die ſo gründlich Fiasko gemacht hatte o lebte ein
Menſch in Gottes Welt bei dem jenes Lied einen Nachhall ge
funden Die Melodie war nicht ganz korrekt aber die Terxt

worte die ſie einſt geſungen und in der Wahnſinnsſcene in
ſchmerzlicher Bewegung wiederholt hatte die waren von jenem
Unbekaunten nicht vergeſſen worden Wer konnte es ſein
Sie wollte ihm ne und ſetzte eben zum Laufe ande blitzte ein ſchalkhaftes Lächeln über ihr Geſicht Statt den

Tönen zu folgen barg ſie ſich hinter den Baumſtämmen und
gab Antwort Leiſe anhebend dann die Töne kräftig an
ſchwellend den Refrain noch einmal Der Sänger
mußte vor Ueberraſchung wohl ſprachlos geworden ſein denn
als er das Echo vernahm nach den Worten Hüte dich jungeMaid, trat e Stille c Plötzlich ha es Wie n
Jubelruf durch Hain Lindal

Bei dem Ruf ges ein freudiges Erſchrecken durch des
Mädchens Herz Noch S es den Unbekannten nicht mit den

Augen aber wor ſeitter Seele ſtand Hans Wylan d
Jetzt hörte Linda Geräuſch Es lief jemand durch den
ain Da wurde eine Schulter ſichtbar dort ein heller

H nd ein athemloſer Mund ſchrie wieder Linda
inda
Ah jetzt konnte ſie das gebräunte Geſicht ſehen
d Ahnung hatte ſie nicht betrogen Hans Wyland flog

Wie eine Elfe huſchte ſie von Stamm zu Stamm Endlich
ſah Haus ihr helles Kleid flattern und gleich hinter
einem Buſch von wildem Lorbeer verſchwinden ie ein
Hirſch durchbrach er das Bosquet Auf breiter Terruſſe be
gegneten ſich beide lachend vor Glück und zitternd vor Er
regung Die Sonnenſtrahlen brachen ſchräg durch die 2

Kopf und
lüe Men ſie Während ſie kte vernahm ſie die

d le rhelm am legte Goldglanz über Lindas
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der W dem s Win tpartei heholten r Die rheiniſchen Centrums
Von lantem Jubel empfangen tritt Windthorſt auf die

Zuerſt ſpricht er über die Note JacobinißsehTribüue
Wenn e jemand Urſache habe über dieſelbe zu nbeln ſo ſei
es die Centrunispartei da der heil Vater in dem o Erlaß

aient x ſei aus und für olgezeit vothwendig Auf die Anfrage Franckenſtein s ob e geren zu

beſtehen aufhören ſolle die Abgeordneten würden dann keine
Mandate mehr annehmen habe der Papſt geantwortet Nein
Er billige alſo die Fortdaner der Fraktion und ſogar die der
Perſonen Sodann ſpreche der Papſt den wichtigen Grundſatz
aus daß in Fragen weltlicher Natur die Centrumsfraktion wie
jeder Katholik nach völlig freier Ueberlegung ſtimmen kannſt
An dieſem Grundſatze halte man feſt als an der Baſis der
politiſchen Exiſtenz der Partei Der Papſt hat es allerdings
gewümſcht daß das Septenngt angenommen würde aber dieſen
Wunſch baſirt er nicht auf den materiellen Jnhalt der Vorlage
ſondern auf Zweckmäßigkeitsgründe politiſcher Erwägungen und
Beziehingen Wenn es möglich geweſen wäre dieſen
Wunfch auszuführen hätten wir es gethan aber
Unmögliches kann niemand leiſten Windthorſt
begründet dieſe Unmöglichkeit und iſt überzeugt
daß wenn der heil Vater dieſe Gründe näch
allen Seiten nochmals erwägt er ſeinen
treuen Söhnen nicht zürnen werde Diegegneriſche Preſſe zetere daß man den Erlaß nicht mitgetheilt
habe und ſprach von Unterſchlagung Was man aber unter
Diskretion empfangen habe das gebe man doch nicht in die
Oeffentlichkeit Die Köln Ztg werde wohl altch nicht die
Depeſchen des Fürſten Bismarck an ſie herausgeben Be
ſchwerden über Verheimlichung könnten ſich doch nur der hl
Vater ſowie Jacobini und die Centrüms Fraktion das wolle
man aber ruhig abwarten Daß der Erlaß mit Rückſicht auf
den hl Vater ſorgfältig in Erwägung genommen ſei ſei ſelbſt
verſtändlich und werde man überlegen ob man in der
Folge den bezüglichen Wünſchen entgegenkommen
werden könne immer aber müſſe man unterſcheiden ob es
ſich um polſtiſche oder religiöſe Fragen haudele Der hl Vater
erkenne die Tugenden des deutſchen Volkes an Es ſei eine
Verleumdung zu ſagen daß er es übel nehme wenn deutſche
Männer mit ihm ein deutſches Wort ſprächen Ehemakls
fährt Windthorſt fort hat man Geſetze gemacht um
dem Papſt ſeine Kompetenzen in Deutſchland zu ent
ziehen heute iſt ſeine Autorität bei Groß und Klein
mehr anerkannt wie je in dieſem Jahrhundert Jn
äußeren wie inneren Angelegenheiten ruft man ihn zu Hilfe
Wir ſind ſtolz auf dieſen Sieg des Papſtes und würden
gern den Antrag unterſtützen die Militärvorlage
dem Schiedsgericht des hl Vaters zu unterbreiten
Danm hört er aber nicht nur Hru v Schloezer ſondern auch
uns Jm zweiten Theil ſeiner Rede behandelte Windthorſt die
Frage Bekommen wir Krieg

Politiſche Ueberſicht
Auch Oeſterreich hat nun ſein Pferdeausfuhrverbot

Die wiener amtliche Zeitung veröffentlicht ein im Einvernehmen
mit der ungariſchen Regierung erlaſſenes Pferdeausfuhrverbot
für ſämmtliche Grenzen des öſterreichiſchungariſchen Zollgebietes
welches mit dem Tage des Bekanntwerdens bei den Zollämtern
in Kraft tritt

Jn einem Bericht eines Schiffskommandanten aus
Maſſaugh vom 22 Jan an den italieniſchen Marine
miniſter heißt es Ras Alula ließ den Oberbefehlshaber
der italieniſchen Truppen General Gené durch Vermittelung
des in Ketten gefangen gehaltenen Grafen Salimbeni auf
fordern die vorgeſchobenen Forts zu räumen und ſich allein
auf die Occupation von Maſſauah zu beſchränken Graf
Salimbenibat dieſer Aufforderung nachzukommen
da er mit dem Tode bedroht werde General Gené
antwortete daß er der Aufforderung nicht Folge
leiſten könnte Die bezeichneten Forts dienten zum Schutze
der Karawanen Er ſei bereit die Drohungen der Abeſſhnier
zurückzuweiſen

m öſterreichiſchen Abgeordnetenhauſe erklärte
am Sonnabend in Beantwortung der von dem Abgeordneten

meeSo ich hab es geweckt und gehaſcht das Echo des Hains
ſtanmelte Hans und ſtreckte dem erglühenden Mädchen beide
Hände entgegen Von allen Lichtgeſtalten die mir je im
Wachen oder im Traum erſchienen ſind möchte ich dieſe
am liebſten feſthalten

Welch ein wunderbares Zuſammentreffen, entgegnete Linda
indem ſie ihre kleinen zarten Hände in die ſeinen legte m

So wunderbar als hätte ein Gott dies kleine Paradies
lediglich zu dem Zweck erſchaffen damit wir beide uns ſagen
können wie es uns um s Herz iſt

Jn ver That, ſtotterte Linda und eine tiefe Verwirrung
überkam ſie Jch habe Jhnen ſo vieles abzubitten Spät

Ipellation kirg berichtet Weber d nnebiſin
thner über die auswärtige Lage eingebrachten Inter

der Miniſtey Ziemialkoffski in Vertretung
am Erſcheinen verhinderten Miniſter

eziehungen der Monarchie ſeien zu allen
wärtigen Mächten befriedigende und es namentlich in

de letzten Zeit keinerlei dem Frieden nachtheilige Aenderung
getreten d der un und des Ernſtes der allden li

r ſidenten die

politiſchen Lage Europas halte die Regierung an dern als e Zinn rde den Singer recht zu
erhalten da dies den wiederholt betonten W n aller Re
gierungen und namentlich dem der Weſt t
bie Wenn nichtsdeſtoweniger ſeitens der militäriſchen

rwaltungen i Anſchaffungen für nöthig befundenwürd e s geh Wagen Wahehe
Vorſorge für die Sicher nd Machtſtellung des Reichese die Kegierung als dit ihrer n an

ſehe Es könne hierin ebenſowenig ein kriegeriſches Symptom
erblickt werden als in der ſeiner Zeit erfolgten Eiſiholüng der

en igen Zuſtimmung zu jenen als nöthig auerkgünten
militäriſchen Vorſichtsmaßregeln

e e ein 4n ſollſtelblung bis zum Juni verſchoben worden
Ueber die Verſöhnwnngs konferenz der liberalen

Partei in England veröffentlicht die u Poſteute das ren Spezial Telegramm Das neueſte
Bulletin über die Konferenz lautet günſtig und in gewiſſen
Kreiſen hat man Hoffnung daß biünen kurzem ein Weg zur
Regelung augenſcheinlich werden wird Obwohl die Hauptperſonen ihre Stellung behaupten nnd wie zugegeben werden

muß ihre reſervirte Haltung ebenfalls ſo werden doch jetzt
untergeordnete Perfönlichkeiten die beſondere Kenntniß oder
Mittel der Information beſitzen zurathe gezogen Es werden
Anſtrengüngen gemacht um ausfindig zu machen ob irgend ein
Kompromiß möglich iſt zwiſchen jenen Jrländern die eine
Eentral Autorität in Jrland welche legislative fiskaliſche und
exekütive Gewalten beſitzt befürworten und jenen die ſie be
kämpfen und fürchten Eine Sache iſt klar nämlich daß
kein Plan aus jener Konferenz hervorgehen wird der obwohl
er techniſch das HomerulePrinzip haben wag in irgend einer
Weiſe die effektive Kontrolle des Reichsparlaments vermindert
Es würde indeß ſcheinen daß die durch die beſtehende Agitation
jetzt Jrland und beſonders Ulſter zugefügten Schädigungen
o ernſt ſind und die gegenwärtige Stellung der liberalen

Partei eine ſo niederſchlagende und unnatürliche iſt daß ein
Kompromiß in welchem jede der ſtreitenden Seiten mehr nach
geben wird als jüngſt für möglich gehalten wurde reſultixen
muß Dies dentet wenigſtens der Geiſt an der jetzt die Frage
umringt und der wenn ich mich nicht irre zu ihrer Löfung
führen dürfte

Ein Telegramm des franzöſiſchen Generalreſidenten
Biho urd in Hue Oſtaſien vom 5 d meldet die Truppen
abtheilung des in Thanhoa operirenden Oberſt Briſſand habe
am 2 d die ſtark befeſtigte Stellung von Haſenvuiloii beſetzt
Makao ſei von den Chineſen und Anngamiten die ſich dort in
ziemlich ſtarker Anzahl feſtgeſetzt hatten geräumt Der Wider
ſtand des Feindes ſei ein ernſter geweſen die franzöſiſchen
Truppen hätten 8 Verwundete darunter 2 Offiziere gehabt

Kleinere telegravhiſche Mittheilungen
Buenos Aires 5 Febr Während des Monats Januar

d J ſind hier 85 Dampfer mit 8700 Einwanderern ein
etroffen Die Zolleinnahmen betrugen während deſſelben

Monats 2,922,000 Piaſter für BuenosAires und 514,000 Piaſter
ür Roſario

Deutſches Reich

Berlin 6 Febr Se Maj der Kaiſer verblieb während
der geſtrigen Abendſtunden in ſeinem Arbeitszimmer und nahm
ſpäter mit der Kaiſerin den Thee ein Jmn Laufe des hentigen
Vormittags arbeitete der Monach längere Zeit allein und em
pfing darauf zu Vorträgen den Oberhof und Hausmarſchall
Grafen Perponcher und den GeneralJntendanten der könig
lichen Schauſpiele Grafen Hochberg Nachdem der Kaiſer dann
noch mehrere Regierungsangelegenheiten erledigt hatte unternahm
Allerhöchſtderſelbe eine Spazierfahrt Nach der Rückkehr ſpeiſten
die Majeſtäten allein Von ſeiner leichten Unpäßlichkeit hat der
Kaiſer ſich vollſtändig erholt Geſtern hatte Se Maj u a noch
eine längere Unterredung mit dem Unterſtaatsſekretär Grafen
Herbert Bismarck gehabt Die Kaiſerin wohnte heute
vormittag in der Kapelle des AuguſtaHoſpitals dem Gottes
dienſte bei Mittags nnternahm J Maj ihre regelmäßige
Spazierfahrt Der Kronprinz wohnte heute dem Gottes
dienſte in der Nikolgikirche bei Am Nachmittag begab ſich der
Kronprinz mit ſeiner Gemahlin uitd den Prinzeſſinnen Viktoria
und Margarethe zum Beſuch beim Prinzen und der Prinzeſſin
Wilhelm nach Potsdam Im Laufe des geſtrigen Nachmittags
hatte Se Kaiſerl und Königl Hoheit noch den Staatsſekretär
Grafen Herbert Bismarck zum Vortrage empfangen

Die Deutſche Oſtafrikäniſche Geſellſchaft wird
demnächſt in eine juriſtiſche Korporation umgewandelt werden

Der Schwerpunkt der Verwaltung dieſer Korporation wird in
einem aus 21 27 Mitgliedern beſtehenden Direktiousrathe
liegen Zu dieſen Dixektionsrathe werden drei Mitgliederexſt durch einen Zufall erfuhr ich daß Sie mich demNammenkod eſch Und hatte Sie im Hanſe des

Doktors ſo unfreundlich behandelt
Ah bah dem Flammentod entriſſen lachte Hans

ich damals gethan hätte eine Sekunde ſpäter jeder iich gethan h eine Sekunde ſpäter j et Es wird begbſichtigt 365 neue Geſellſchaftsantheile
aterarbeiter auch für Sie
t der Rede er Aber

und ich verließ die Vaterſtadt in recht verzweifelter
mung Nun dieſer Augenblick des Wiederſehens ent
gt mich tauſendfach für alle unmuthvollen Stunden

udag ſeit ich Sie verlaſſen umſchwebte mich Jhr liebes Bild
J ſah Sie in den friedlichen Thälern der Alpen und auf den
ſturmumtoſten Berggipfeln ich ſah Jhre liebliche Geſtalt über
die grünen Seebecken ſchweben und gleich der Pſyche zu den
fünkelnden Sternen auffliegen Wo ich ging und ſtand um
tönte i Jhre Stimme Ach Linda das kleine Lied das
ich da drüben ſang muß es Jhnen ja bezeugt haben daß
meine Gedanken und mein Herz ſtets bei Jhnen waren

O wie ich dies Lied ſegne Es wurde e Flügel
boten meiner Sehnſucht zum Herold meiner Gefühle ünd
meiner Gedanken Dies Lied hat ein magiſches Band um
unſere Seelen geſchlungen Linda liebes herziges
Kind muß ich Dir s noch ſagen daß ich Dich liebe
nnansſprechlich liebe Er legte ihr beide Hände auf die
zarten Schultern und ſah ihr in die Augen mit einem Blick
ver ſie erbeben machte Jhr war es als leuchteten brennende
berauſchende Flammen aus dieſen hellen graue Augen H ſtDu mir nichts zu ſagen Mädchen ſigte er nach einer

ethan Die Löſcharbeit war
r froſtiger e that mir

e

Weile in flehendem Tone hinzu
Dort ſein

r

von dem Reichskanzler eruannt während ein Mitglied vonder Generaldirektion der Seehanbt

den König in den Stand geſetzt worden iſt ſich mit einer

Her

r Abgeordneten Wittwe verſtändigt ſein daß der

ung welche dürch Se Mäj

hälben Million Mark bei dem Unternehmen zu betheiligen

er je 10,000 M auszugeben und ſind bereits bedentende
Zeichnungen beſtimmt zugeſagt

Bresk Ztg ſchreibt ein parlamentariſcher Mitarbeiter
Wie ich höre ſoll Dirichlet s des jüngſt verſtorbenen deutſch

bſtaud davon nimmt das de ihren verſtörbenen
atten ergangene e wegen der Diäten im Wege der
h ääerh durchzuführen Dirichlet hatte wie erinner

lich nur zugegeben einen Theil der von Fiskus eingeklagten
Summe erhalten und auch dieſen lediglich zu Ausgaben im
Juſtereſſe der Partei Reiſen c verwendet zu haben

Die Wahlbewegnng
h Deſſan 5 Febr Von deutſchfreiſinniger Seite war

geſtern abend im Hofjäger eine Wählerverſammlung anberaumt
üm einen Kandidaten für die bevorſtehende Reichstagswahl nam
heit zu machen Die Verſammlung war gut beſucht Das ein
ernfende Comite theilte mit daß mit einigen Herren u o auch

mit Forckenbeck um die Annahme eines Mandats für den 1
aſthaltiſchen Wahlkreis verhandelt ſei alle dieſe Korreſpondenzen
hätten aber zu dem Reſultat h hrt Hrn Brauereidirektor

öſicke als Kandidaten zu empfehlen Ueber den Erfolg der
mit dieſem Herrn ſtattfindenden Unterhandlungen wird in einer
bald ſtattfindenden weiteren Wählerverſammlung Mitthejlung ge

n Regterung ente D

Jn Berlin t in der Nacht vom Freitag auf Sonnabenddie Polizei 400,000 oztaldemottati e Wählflugblätterwelche 88 Wahlkreiſen erhel e ſollen kon
irt
Aus Hamburg wird der Frankf Ztg telegraphiſch bexichtet Auf eine Beſchwerde des Portevorſtans dent ch

n d hob der Senat die Verfü nPolizeibehörde in betreff des generellen Verbots bfſenlicher ahl

verſammlungen wieder auf tunMünchen 6 Febr Die Sozigldeſnokraten hatten auf heute
eije Völksverfammlung auf dem Martenplatz angeſagt

jeſelbe wurde indeß verboten Troßdem waren auf dem Platze
etwa tauſend Menſchen erſchienen Die Gensdarmerie ſuchte um
23 Uhr den Platz zu ſäubern Sie wirde mit Pfeifen und Hochs
auf Vollmar empfangen Da die Gendarmen nichts ausrichteten

ühernahm das Militär die Säuberung die ziemlich ſchnell von
ſtatten ging und ſperrte die Straßen ab Gegen 4 Uhr rückte

r ab nachdem es zahlreiche Verhaftungen vorgenommen
dane

n e 2 eHalle den 7 Februar
Meteorologiſche Station

Baromeſer Millimeter

u 767,0 763,4er eete a 2,2 F 6z Feuchti rWind a Kwi aThaupunkt n d K H 2,9
Wetkerber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola

b Febr 8 U morgens Ein wenig umfangreiches Gebiet niederen Luftdrucks
bewegke ſich vom Kanal oſtwärts über Deutſchland während der hohe Luftdruck
ſich auch über Britannien ausgedehnt hat Mitielenxopa hatte bei ſchwacher
Sifthewegung meiſt krübes nedeliges Wetter theilweiſe mit Regenfällen Jm
ſibl Dentſchlaud herrſchte leichtes Froſtivetter Kaparanda 750 12 Nordweſt
leicht heiter Petersburg 747 4 1 Südweſt leicht Schnee Hamburg 7722
Nordoſt leicht bedeckt Wien 776 3 ſtill Nebel Nizza 776 6 Oſt ſtill
wöltenlos Paris 776 2 Südweſt ſtill bedeckt 5 Febr 7 U früh Pola 777

4 Nordoſt ſtill wolkenlos Rom 777 8 Nord ſtill wolkenlos Malta 773 12
Nordoſt mäßig Regen Konſtant 777 4 Nord mäßig Rregen

UniverſitätsNachrichten
Halle 7 Febr Olshauſen Kommers ſo hieß am Sonn

abend die Loſung unter der Medizin ſtudirenden hieſigen Jugend und
dieſe war es welche ſich vorgenommen hatte ihrem verehrten Groß
meiſter den Dank zu bethätigen dafür daß er den ehrenvollen
Ruf an die Univerſität Leipzig abgelehnt hatte Und wie kann
eine Studentenſchaft ihren Dank mehr bezeugen als durch einen
großartigen Fackelzug mit darauf folgendem Kommers So
zogen denn ſämmtliche ſtudentiſche Korporationen hoch in Wichs
mit hrennenden Fackeln und von 12 Muſikkapellen begleitet vom
Königsplatze ausgehend über Hauptſtraßen und Plätze der Stadt
bis ſie vor dem Hauſe des Gefeierten auf der Magdeburgerſtraße
für kurze Zeit Halt machen kontiten Hier begab ſich eine Ab
ordnung beſtehend aus dem Feſtausſchuß und den Chargirten ſämmt
licher Korporationen in die Wohnung des Hexrw Geheimraths
Prof Dr Olshauſen woſelbſt Hr Köhn in einer kurzen An
ſprache den Dank der Studirenden darbrachte daß ihnen und der
Univerſität Halle nicht nur ein unübertrefflicher Arzt ſondern
auch ein außerordentlich beliebter und tüchtiger Lehrer erhalten
geblieben Jhr Dank ſollte nicht dem dargebrachten vorüber
gehenden Fackelglanze gleichen er käme ans innerſtem Herzen das
ſchon lange gebangt und gefragt hat wird Herr Olshauſen an
nehmen oder nicht ihr Dank werde dauernd ſein Jn ſeiner
Entgegnung gab Herr Profeſſor Olshanſen der Freude über die
dargebrachte Huldigung Ausdruck und erklärte im weiteren daß
ihm die längjährige Thätigkeit an der Univerſität Halle ſo lieb
geworden daß er ſich nicht hätte davon trennen können andere
Gründe hätten ihn nicht zur Ablehnung beſtimmt Zum Fenſter
hinaus ſprach der Gefeierte zu der übrigen Studentenſchaft
kurze Dankesworte und brachte ein Hoch auf die alma
mater Halle Wittenberg Darauf ſetzte ſich der Zug wieder
in Bewegung nach dem Roßplatze woſelbſt unter Geſang
des Liedes gaudeamus igitur die Fackeln abgeworfen wurden
9 Uhr nahm nun im feſtlich geſchmückten Saale der Kaiſer
Wiulhelmshalle unter reger Betheiligung der jungen älteren und
alten Mediziner ſowie unter Anweſenheit einer größeren Anzahl
Damen der Kommers ſeinen Anfang nachdem beim Eintritt des
Gefeierten die Muſik ihren Empfangstuſch abgegeben hatte Der
Vorſitzende forderte ſodann die Feſtgenoſſen auf einen kräftigen
Salämander auf den fröhlichen Verlauf des Feſtes zu reiben das
erſte Glas galt dem Kaiſer die Muſik intonirte die Siegeshymne
die von den Anweſenden ſtehend geſungen wurde Der Vorſitzende
ergriff dann nochmals das Wort pries den freudigen Anlaß zum
Kömmers und meinte daß dieſer nur ein kleiner Theil des Dankes
wäre zu welchem die jungen Mediziner zuerſt verpflichtet ſind da
für daß Herr Prof Olshanſen den Ruf nach Leipzig abgelehnt
hätte und daß er der Univerſität Halle der er ſeit bemahe 25 Jah
ren ſeine Thätigkeit gewidmet als große Kraft und allgemein be
liebter Lehrer erhalten bleibe auf das Wohl und fernere Erhalten
bleiben des Gefeierten lief der Salamander aus Hr Profeſſor
Olshauſen entgegnete in Worten des Dankes Die ſaſt 25jährige
Thätigkeit in Halle habe ihn feſtgehalten in welcher Zeit ex die
gewaltigen Fortſchritte der mediziniſchen Wiſſenſchaft mit durch
gemacht Das Feld der mediziniſchen Entdeckungen ſei aber noch
lange nicht ausgebeutet und es liege bei der Jugend weitere Ent
deckungen zu mächen über die er ſich herzlich freuen würde könnte
er es erleben Mit einem Salamander auf die alma mater ſchloß
er ſeine Anſprache Nachdem aus der Reihe der Feſtgenoſſen für
die Anweſenheit der Profeſſoren der übrigen Fakultäten herzlicher

im Namen der Fakultäten ſeme Befriedigung über das ſchöne Feſt
aus legte in humoriſtiſcher Weiſe die medizmiſchen Verdienſte des
Herrn Prof Olshauſen dar und verglich denſelben ſchließlich mit
ElſaßLothringen das bei uns bleiben muß während der Ge
feierte freiwillig beimns bhebe Und wenn ElſaßLothringen

derkriegen einen Olshauſen aber nicht der wäre nicht zu er
ſetzen Der Herr Rektor Profeſſor Dr Dittenberger
höb wieder die perſönlichen Vorzüge ſeine Gewandtheit
Zuverläſſigkeit und Herzensgüte hervor und brachte ein Hoch
auf ſein fernerweites ungetrübtes Wirken desſelben in Halle aus

den Damen

Wiſſenſchaft Kunſt Literatur
Berlin 6 Febr An einem Reiterſtandbilde des

Prinzen Friedrich Karl arbeitet gegenwärtig der Bildhauer
Emil Steiner hier Obſchon derſelbe zur Herſtellung des
Pferdes die genauen Meſſungen und auch abgeformte Theile des
prinzlichen Leibroſſes beſitzt beſchloß der Künſtler noch außer
dem den Kadaver eines anderen Pferdes g ſeiner Arbeit zu be
nutzen Als nun vor einigen Tagen ein Wagen mit einem friſch
abgeſtochenen Racepferde vor dem Atelier Thiergartenſtraße 22
erſchien in welches letzteres geſchafft werden ſollte widerſetzten
ſich dieſem die Mitbewohner des Hauſes wodurch ein großer
Auflauf entſtand Steiner iſt außerdem auch noch mit An
ſertignng einer Büſte der Prinzeſſin Friedrich Karl be
chäſtigt zu deren Vorarbeiten ihm die Prinzeſſin vor ihrerderſiebeleng nach Berlin ein Atelier im Schloſſe Glienicke

hatte einrichten laſſen
Der Afrikaforſcher Dr Junker hat unter dem 21 Jan qu

die Geſellſchaft für Erdknude zu Berlm ein Schreiben gerichtet

e

macht werden in welchem er die Abſicht gusſpricht aus klimatiſchen Rückſichten

J e o e e r

Dank abgeſtattet nahm Hr Profeſſor Hitzig das Wort und ſprach

uns einmal genömmen werden ſollte das könnten wir ſchon wie

Hr Engelmann brachte in ſchöner Rede ein Hoch den änweſen
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chen in Kairo zu verbleiben Sodant abereiſe nach Dentſchlan ten der an
ortrage über die Schickſale

noch etwa 4555
gedenke er ſeine Reiſe nach De
ihn ergangenen Einladung zu einem
ſeiner Expedition S leiſten

Nach einer Meldung aus Suez hat ſich Stanley amSonntag achnittag baſelbſt nach Sanſtber eingeſchifft

Wie verlautet hat Stanley vor ſeiner
mit einer bekannten Verlagsfirma dort ein Abkommen getroffenwono re W n iner S eum Entſatz Emin Paſcha s in vorm her e wirdls Honorar für das Werk iſt die Summe dent t ver

einbart i eJm bexliner Wallnerthegter ward an Sonnabend ein neues
4aktiges Volkeſtück Unſer Doktor von
L Hermann aufgefühtt Der Erfolg war dem Urtheile der berliner
Zeitungen zufolge ein großer und inbeſtrittener m

Eine neue dreiaktige komiſche Oper Die Mädchen von
Schilda, Dichtung von R Bunge Muſik von Alban Förſter
D wurde am 3 d im Hoftheater zu NPeuſtrelitz zum erſten male
auf geführt Der Erfolg war ein getheilter

Ein neues Drama von Friedrich Spielhagen
Philoſophien iſt ſoeben vom berliner Deutſchen Theater zur
Aufführung angenommen worden

Am Freitag fand in Mailand die erſte Aufführung von
Verdi s Othello im überfüllten Skalatheater ſtatt Die Auf
führung geſtaltete ſich zu einem großartigen Triumph für den an
weſenden Komponiſten der 25 mal herausgerufen wurde Die
Muſik iſt der Frkf zufolge ein großes Meiſterwerk für das
Publikum faſt zu kunſtvoll ſt

Gerichtsverhandlungen
Koblenz 4 Febr Unter großem Andrange des Publikums

wurde geſtern vor der hieſigen Strafkammer die Verhandinng
gebe Paſtor Prim aus Neuenahr und die Mitglieder
es biſchöflichen Offizialats zu Trier die Paſtören Grüne

wald und Graf geführt die des Vergehens gegen 88 4 und 5
des Geſetzes über die Grenzen des Rechtes zum Gebrauche kirch
licher Straf und Zuchtmittel beſchuldigt ſind Der Sachverhalt
iſt fſolgender Der von ſeiner erſten Frau gerichtlich geſchiedene
Sanitätsrath Dr Richard Sch zu Nenenahr ging am 5 Januar
1886 auf dem Standesamte zu Frankfurt g M eine neue und
zwar nur eine Civilehe ein mit Fräulein Anna H und kehrte
ſodann im Mai nach Neuenahr zurück Die Trennung der erſten
Ehe war von kirchlicher Seite nicht beſtätigt Die zweite Frau
des Dr Sch wurde durch ein Schreiben des a e ffi
ziglats vom 5 Juli v J aufgefordert binnen drei Wochen das
Haus zu verlaſſen und die Verbindung mit Dr Sch aufzugeben
unter Androhung der r aus der Kirche Da dieFrau die Annahme des ihr durch die Poſt übermittelten Schreibens
verweigerte ließ Paſtor Prim daſſelbe in der dortigen Kirche
bez an der Kirchenthüre anſchlagen Dr Sch zeigte darauf
hin ſeinen Austritt aus der katholiſchen Kirche au wurde aber
mit ſeiner Ehefrau nach Trier zur mündlichen Rechtfertigung
vorgeladen widrigenfalls er ausgeſtoßen werde Da die Ge
ladenen nicht folgten wurde am 8 Auguſt in der Kirche zu
Neuenahr die Ausſchließung vollzogen indein Paſtor Prim nach
dem Evangelium alſo dann wenn die Verkündigungen in
der Regel erfolgten die Exkommunikation von der mit einer
violetten Decke behangenen Kanzel aus vornahm einer Zeitwo auch Fremde darin anweſend ſein mußten Sch klagt
noch ferner gegen Paſtor Prim wegen Beleidigung da er ſein
Haus als ein ehebrecheriſches Haus bezeichnet habe als der
Kriegerverein in Neuenahr Pr Sch ein Ständchen gebracht und
Angeklagter infolgedeſſen verboten die Fahne des Vereins jemals
wieder in die Kirche zu bringen auch hat er die Annahme von
Geld für eine Meſſe verweigert weil es aus einem ehebrecheriſchen
Hauſe käme Die Paſtoren Grünewald und Graf vom biſchöf
lichen Offizialat in Trier erklärten ſie hätten zu den qu Be
ſchiüſſen mitgeholfen und auch die Exkommunikationsurkunde
unterzeichnet es ſei aber dabei alles vermieden was beleidigend
hätte ſein können Nach ſtattgehabter Zeugenvernehmung Plai
doyers und Vertheidigungsrede wurde die Urtheilsverkündigung
auf acht Tage verſchoben

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer OriginalKorreſpondenzen aus der Provinz z

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

S Merſeburg 5 Febr Der Deutſche Verein zum
Schutze der Vogelwelt hielt heute abend im Goldenen Arm
hier ſeine e e der auch Hr Regierungspräſident v Dieſt Ehrenmitglied des Vereins beiwohnte Die
dechnung läuft in Einnahme und Ausgabe einſchl 700 M Be

ſtand mit 12,000 M aus und wurde entlaſtet Die diesmalige
höhere Ausgabe iſt durch den Ankauf des ſchon mehrfäch erwähnten
großen Vogelbildes von der Verlagsbuchhaundlung ron Th Fiſcher
in Kaſſel wozu 7000 M erforderlich waren veranlaßt An Stelle
des verſtorbenen Paſtor ThienemannZangenberg würde ein
es Hr Oberforſtmeiſter v Wangelin Merſeburg zum Vor

e h

itzenden ernannt Den weiteren Theil der Sitzung füllte ein
ortrag des Kandidaten des höheren Schulamtes Hrn Brä

aus Grimma über Einiges über die Nahrung der
ögel aus
t Aſchersleben 6 Febr Behufs Beſchaffung der Mittel

zum Bau einer Volksſchule auf dem Grauen Hofe ſowie zu
Um und Neupflaſterungen der früher fiskaliſchen Straßenzüge
innerhalb der Stadt hat die StadtverordnetenPerſammlung be
ſchloſſen eine Anleihe von 200,000 M aufzunehmen Dieſelbe
ſoll mit 4 Proz verzinſt und mit jährlich 2 Proz getilgt
werden c en

c Hohenmölſen 6 Febr Geſtern abend gegen 9 Uhr er
ſergge

a hier
tönte guf Fabrik We bau das Nothſignal Wie
war Feuer entſtanden und zwar in der Miſcherei
große Mengen von Oelen angeſammelt waren fand das Feuer
reichliche Nahrung und es könnte nur Aufgabe der zahlreich an
weſenden Mannſchaften ſein ein Weiternmſichgreifen des Feuers
zu verhindern Dies gelang Und nachdenr nach Mitternacht die
Oelmäaſſen aufgezehrt waren konnte man daran gehen durch Hin
zuſchaffen von Eroe das Feuer zu ertödten Der entſtändene
Schaden iſt beträchtlich da die großen Bleireſervoirs geſchmolzen
und natürlich auch die betreffenden Baulichkeiten vernichtet ſind

X Erfurtabgehaltenen Verſammlung des landwirthſchaftlichen Vereins
Neuſchmidtſtedt einten ſich die aus weimariſchen und preuben Hrten ſowie aus Erfurt zuſammengekommenen Mitglieder
ahin im daſt d J eine Ausſtellung von landwirthſchaft

lichen Erzeugniſſen ſowie von Obſt und Gemüſe c im Vereine
veranſtalten Eine große allgemeine Ausſtellung ſoll an

äßlich des 50jährigen Beſtehens des Vereins im Jahre 1888
ſtattfinden Eine Einladung des landwirthſchaftlichen Kreis
vereins Erfurt zur Sitzung am nächſten Mittwoch in welcher u a
Hekonomierath v Mendel Halle über rationelle Viehzucht
ſprechen wird wurde dankbar angenommen Seit etwa vierzehn

agen wird die 16jährige tieſſinnige e eines hieſigen
eamten vermißt Geſtern fanden Arbeiter das arme Mädchen

todt in der Gera unterhalb der Citadelle Cyriattsburg

Perſonal Chronik Dem Pächter des pfortaſchen Schul
gutes Voigtſtedt Oberamtmann Löſener iſt der Charakter als
kal Amtsrath verliehen Die ev Pfarrſtelle zu Groß Liſſa

iözes Delitzſch ſt dem bisherigen Pfarrer in Zeuchfeld Rudolf
Robert Julius Möbius verliehtn Zu der ev Pfarrſtelle zu
Loſſe Didzes Seehguſen i A iſt der bisherige Pfarrer in Deutſch

riedrich Wilhelm Ferdinand Heſſelbarth berufen und beſtätigt
Die ev Pfarrſtelle zu Reuden Diözes Bitterfeld iſt dem bis
herigen Hilfsprediger in Roibſch Karl Ferdinand Guſtav Grigel
verliehen

anu die Oberförſf zu Neuhof im Regierungsbezirk Kaſſel

W d n tu Dem emeriti rer Barnſtorff zu Atzendorf imKalbe iſt der herd Suche des ha San e 3
Abreiſe von London Hohenzollern verliehen

Leon Treptow und

e

Diels

ß faſt vollendeten Gebäude des Baumeiſters Böckmann wird ihnen

6 Febr Jn heutiger in der Goldenen Henne

Der Forſt Aff r Secdnde Lieutenant im reitenden FeldDar Dr a iſt zum Oberförſter ernannt n

e Sberichtetorbene Klar itzer 83 b 57 auf
dieſer irgend e omniiß ten der ihm vere We 4 den e e a an Lambrecht der
Adelstitel v en dochzwei Tage nach den Tode Le ein

m 6 Fehr Der trübe Himmel welchen geſternein Wolkenflor trauern ehe z dir chet n
das Begräbniß des vortrefflichen Künſtlers des ausgezeichneten
Menſchen Georg Unger Es iſt uns leid um Dich nan es

ha dere des Prieſters aus dem herzlichen Nach
r ne er Sekretär des Arion Hr stud Lo tze ſpendete

es iſt Uns leid um Dich ſo ſprach es aus den umflorten Blicken
der großen Trauerverſammlung die ſich inn 40 Uhr in der
Kapelle des z Keeger re eine üſammengefunden hatter Brüder Schweſter die Schwügerinnen des Verſtorbenen
bildeten den Mittelpunkt von Freündinnen und Freunden von
Verehrerinnen und Verehren des Verſtorhenen trauernd umgeben
Das halleſche Stadttheater hatte ſeinen Direktor et

Herren Uttner Wehrle Hindemann ü g geſendet die
eipziger Bühne war vertreten durch n Oberregifſeür Gettke

außerdem waren die bedeutendſten Muſiker der Vaterſtadt Ungers
verſammelt an ihrer Spitze Hr Proft Dr Karl Riedel
Blumenſpenden wären von näh und fern ſo reich eingelaufen daß
der Sarg völlig von Blumen und Kränzen bedeckt war Einen
beſonders feierlichen Eindruck machte nes daß der Univerſitäts
geſang verein Arion in nahezu hundert Mitgliedern mit Fahne
in feierlicher Begleitung ſeinem n das lebte Geleit

ab Ein herrlicher Geſang des Vereins unter Leititg des Hrn
cuſikdirektor Müller eröffnete die Trauerfeierlichkeit dann

widmete zunächſt der Sekretär des Arion Hr stad Lotze dem
Verſtorbenen ein berzliches Lebewohl und legte als Abſchieds
gruß einen Lorbeerkranz mit den Farben des Arion auf dem
Sarge nieder Ueberaus eindrucksvoll war die Rede des Prieſters
Hrn Dr Pefchek der in ſchlichten aber um ſo herzlicheren
Worten die Grundzüge des Lebensganges des Verſtorbenen ent
warf Daß Unger in dem Hauſe am Brühl in Leipzig gebören
iſt welches dem Geburtshauſe Richard Wagners gegenüber ſteht
daß der Künſtler in Halle ſein erſtes Debut auf der Bühne
machte und dort ſeine letzten Triumphe feierte verdient auch
weiteren Kreiſen bekannt zu werden Nachdem noch der aus
e nrnen Redner darauf hingewieſen hatte daß nun die Männer
ommen würden um den todten Helden zur letzten Ruheſtätte zu
eleiten ordnete ſich der Kondukt den die Arionen mit der
ahne voran eröffneten Beim Austritt aus der Kapelle wurde

der Zug von den uingen des Traunermarſches aus der Götter
dämmerung empfangen der von der Kapelle des 107 Regiments
unter Muſikdirektor Walthers würdiger Leitung vorgetragen,
den todten Siegfried bis zum Grabe begleitete Von ganz
ergreifender Wirkung wax es daß im Augenblick als der Sarg
die Kapelle paſſirte das ſiegreiche Schwertmotiv im majeſtätiſchen

dur erklang Unter den Klängen eines von den Aribnen ge
ſungenen Chorals wurde der Sarg in die Gruft geſenkt
die Fahne ſenkte ſich während der Prieſter das letzte Segens
wort ſprach und der Moment des Abſchieds war gekommen
Hunderte traten heran um dem todten Sänger einen letzten Gruß
u ſpenden und bald war das Grab vereinſamt der Künſtlerſchlummert nun friedlich in heimathlicher Erde Aber fortleben

wird ſein Andenken bei allen die ihn als Künſtler bewunderten
bei allen die ihn als Menſchen liebten Und fragt die Nachwelt
nach trefflichen Künſtlern die zugleich ausgezeichnete Menſchen
aren ſo wird der Name Georg Unger ſtets in Ehren genannt

ein

Jn Wolfsanger bei Kaſſel wurde bei einer Schlägerei ein
Briefträger ſo ſchwer verletzt daß er am folgenden Tage verſtarb

Vermiſchtes
Badekur für Unbemittelte Um Perſonen aus ge

bildeten Ständen welchen die Mittel zur Badekur ganz oder
theilweiſe fehlen den Gebrauch der Heilquellen und Bäder zu
Marienbad in Böhmen zu ermöglichen oder zu erleichtern wird
denſelben ſeitens der Friedrich Wilhelms Stiftung für Marienbad
eine Geldunterſtützung von je 100 M gewährt und Erlaß der
Kurtaxe c vermittelt Dem Miniſter der geiſtlichen Unterrichts
und Medizinalangelegenheiten ſteht der Vorſchlag zur Verleihung
dieſer Beihilfen von jährlich zwei zu Hierauf reflektirende Be
werber werden aufgefordert ihre Geſüche mit den nöthigen
Zeugniſſen verſehen alsbald und ſpäteſtens bis Anfang März d J
einzureichen

Japaner als Maurer in Berlin Eine Anzahl Japaner
lernt ſoeben in Berlin die deutſche Bauart An einem im Rohbau

raktiſch gezeigt und gelehrt wie man hier zu bauen pflegt Manht allerdings auf dem Nenbau Voßſtraße 34 vergeblich die
Leute unter den anderen Handwerkern das dritte Stockwerk eines
hinteren Flügels iſt ihnen eingeräumt dort wohnen ſie ſchlafen
ünd genießen in den Vormittagsſtunden den Unterricht im
Bauhandwerk Die Japaner ein Dutzend etwa ſind die Söhne
biederer Handwerker ſtehen im Alter von 18 bis 20 Jahren und
ſind zumeiſt kleine Geſtalten Sie tragen vollkommen europäiſche
Kleidung und haben ſich ſchon in der kurzen Zeit ihres Hierſeins an die
hieſige Lebensart gewöhnt Sie verſtehen bereits ganz n
deutſch befleißigen ſich auch deutſch zu reden wenn ſie auch noc
nicht viel mehr ſprechen können als Tag und Mahlzeit Jn
den Nachmittagsſtunden wandern ſie auf dem Bau herüm fragen
mit Beweguungen nach Allem nach er gerade daliegen
und deren Gebrauch und werden oft auf die drölligſte Weiſe von
den echten mit Spreewaſſer getauften Arbeitern belehrt Wenn

ſie jeder nach ſeinem Fach einem Meiſter überwieſen unter deſſen
Weitung ſie thätig mit eingreifen müſſen um vollſtändig tig
ſein bevor ſie in ihre Heimath zuxückkehren und dort als
führer wirken

Der Cirkus Corty Althoff wird infolge des Ablebens
des Directors Althoff aufgelöſt Die Mitglieder den be
werben ſich bereits um Stellungen bei anderen Geſellſchaften

liche Urkunde 1bezügliche Urkunde erſt 8 häſctn

e
angeblich n politiſche Nachrichten

en während der

a ivor der Mehrzahl der ausländiſchen Fonds nur ruſſiſche Werthe ſchwächten ſich

Z eStern S

umfangreiche Deckungen ſtatt infolgedeſſen dieam Schln geſtrigen t
Deutſche Bank 2 und Berliner Handels Gefell

waren etwas feſter aber ſehr ruhig

ig5 weg Kursſteigerungen

n en waren

noch den größten Theil der erſchwindelten Beträge be

e c nSelb d Jn Peſt hat reſſor der l aetie u h ulbes Sorten er
el erwuſter Die Urſache war ein langwieriges körperliches

iſt in Eſſeg Siavonien wieder zum Auserſonen fut daran a 7 hgekommen 3

Sandels Verkehrs nud BörſenNachrichten
T Berliner Börſfe 5 Febr An hen auswärtigen Börſen entmcklten

ößere Schwankungen welche theilweiſe als Nachwiärkung der arſangehahten Deronte zu betrachten ſind Dieſe Schwanlungen waren
iderſchein der v den Ungepißheit über die Eutwi derh Die ve tere Stimn könnte den Einfluß dieſer

t beſeitigen w e e S et W nzeigte i Beginn ein voll ex Umſchwung aue an Se ſoneſtele PiecdeBörſe
gausſuhrverbot OeſterreichUngarns blieb ohne jeden Ein uß auf die KurſeWien meldete bewegt und urt h nende Rollrungen Hier fanden anfan

xſe ſich ſehr weſentlich höher alsKredit ten Komtmiandit
chaft ebenſoviel höher Deutſche
ich öſterreichiſche Bahnen ſtellten

höher ebenſo waren Schweizerbahnen auf Sacungen geſucht Ber verke
gen zu anziehenden Kurſen ziemlich lebhaft um Auf dem Rentenmarkt fanden

ſtatt welche beſonders für Ungariſche Goldtente und
t Dynamit auf die Mittheilungen aus London über

Verhältniſſe der Geſellſchaft anziehend Im ſpäteren Verlaufe blieb die
tung wie bereits telegraphiſch gemeldet unberändert feſt die Um e

eiten Börſenhälfte eine bei weitem geringere Al
Beginn Spetulative Bankpapiere waren gut behauptet das

tender e

erteichten
tsdelnng

ichen gtlt

gegen Schluß etwas ab Jnländiſche Bahnen fanden geringe Beachtung von

ſie durch ihren Lehrmeiſter genügend ausgebildet ſind werden

ausländiſchen Transportwerlhen laaktien fanden ſtarke Deeiungetin

Deviſen gleichmäßig profitirten Die Haltung des Getreidemar ktes war
auf die Segen und ſchwächeres Ausland matter Weizen und Roggen
n

t

und ruhig Der Verlauf der

verändert feſt
Haltung
mäßig Preiſe bleiben behauptet
et Preiſen ſtattgefunden

in einigenMaſchrnenöl einige Poſten gehandelt

und ſteigend

mannſchaft begrüßte deren Präſident Kömmerzienrath Frentzel

en Watſchau Wiener matt Jn Bergwerts
e ſtalt don weichen alle drei ſpelniativen

ſtill auswärtige Ordres fehlen gänzlich Hafer rüchgänaig
Rübsl beſſer Spiritus Idto beſſer Termine ſchwächer

Wagarenbörſe blieb noch matt und
chleppend trotzdem die Stimmung eine günſtigere und feſte war Kaffee un

Zucer ſtill Preiſe etwas weichend utter in ſchwache
chmälz ſehr feſt und ſteigende Preiſe Steinkohlen Geſchäſt

Für Waſſerverladungen haben größere Umſät
Briketts bei großen Lägern ſtark angeboten

Baumw Garne inländiſche Geſpinnſte ſehr feſt
kuüranten Sorken regere Nachfrage Mineral

Echtes türkiſches Gummi knapp

achgebend und reet unverändert

iſe etwas as weichend

eide ruhig

Erſter Berliner Börſentag für die geſammte Leder Jnduſtrie
und ſämmtliche verwandte Zweige Mit dem für den 5 d anberaumten Börſen
tage ſollte ein weiterer Verſuch gemacht werden für die Meſſen einen geeigneten
und vortheilhaften Erſatz zu ſchaffen Nach dem überaus zahlreichen Beſuch zu

ließen erſcheint der Verſuch geglückt Der Einladung waren Jntereſſenten aus
en verſchiedenſten Gegenden Deutſchlands gefolgt Hämburg Frankfurt a

Kaſſel Trier Breslau c waren ſtark vertreten Die Beſucher gehörten nicht
nur den am Leder und Häutegeſchäft zunächſt Betheiligten an wie Gerber
Fabrikanten Häudler und Kommiſſionäre ſondern auch die Nebenbranchen wie

erbſtoffe Ledermaſchinen 2e waren vertreten Namens der Aelteſten der Kauf
die Ver

ſammlung

Wien 6 Febr Telegr Privatverkehr Oeſterr Kreditaktien 27120
40 ungar Goldrente 95 50 Sehr matt

Halle 7 Febr Der Aunuſſichtsrath des Halleſchen
Bankvereins beſchloß der Generalverſammlung die Ver
theilung einer Dividende von 8 Proz vorzuſchlagen

New York 5 Febr Telegr Petroleum bewegt
nfolge von Gerüchten über die Entdeckung neuer Quellen

Entdeckung einer Petrolenmquelle in Belgien Nach
Mittheilungen aus Charleroi iſt in HoudengGoegnies am Ufer
des Flüßchens Thirian eine Petroleumquelle entdeckt worden

Leipziger Kafſenverein Nach dem 1886er Jahresberichte betrug der
Geſammtumſatz des Giro und Jnkaſſo Verkehrs in Eingang und Ausgang zu
ſammen 618,794,684 M Der höchſte Tagesumſatz belief ſich auf 128,095 70 M
am 1 Nov der niedrigſte auf 979,135 45 M am 10 Aug Das Giroguthaben
betrug 1,265,496 M am 31 Dez 1886 3,103,572 M am 30 Jan als höchſter
862,696 M am 22 Dez als niedrigſter Stand Von dem Geſammtumſatz des
Giro und Jnkaſſo Verkehrs wurden durch Tranusferirnng 360,871,000 M oder
58,3 Proz gegen 61,9 Proz im Jahre 1885 geordnet Jm Bank Verkehr wurden
209,506,215 M umgeſetzt

Laut Beſchluß des Aufſichtsraths der Berliner Cementbaugeſell
ſchaft gelangen 100,000 M gefſellſchaftlicher Aktien behufs Vernichtung zum

ückktauf Angebote ſind bis zum 24 d einzureichen
Dividendenfeſtſetzungen Admiralsgartenbad 5 Prozent

Sudenburger Maſchinenfabrik und Eifengießerei 19 Proz
Nähmaſchinenfabrik vorm Friſter Roßmann Aktiengeſellſchaft

Wie der Cour berichtet hat die Geſellſchaft ihr Perſonal um 200 Arbeiter
vermindert und e daſſelbe nach und näch auf die Zahl von 400 zu
bringen Den Entlaſſungen von Arbeitern liegt der Gedanke zugrunde in der
Folge im Nähmaſchinengeſchäft nur noch die Fabrikation der neuen Maſche
welche jetzt bald beendet iſt zu betreiben im allgemeinen aber die per
Nähmaſchinenfabrikation überhaupt einzuſchränken und nach einem nern
Fabrikationsartikel Umſchau zu halten Von einer anderen Seite werden noch
weitere ungünſtige Mittheilungen über die Geſellſchaft veröffentlicht Eine Auf
raten die ſich mit der Lage der Geſellſchaft zu beſchäftigen haben wird

te Woiſt für näch che anberaumt

Banmtvolle

Kiverpool 5 Febr Telegr Baumwolle Anfangsbericht Muthmaßlicher ſag do Ruhig Tagesimport 12000 B h u
Liverpool 5 Febr Nachm 12 Uhr 20 M Telegr

Umſatz 7000 davon für Spekulation und Export 500 B Stetig Middl
amerikaniſche Lieferung ſtetig

Liverpool 5 Febr Nachm 1 Uhr 25 M Baumwoltean Umſatz 7000 davon für Spekulation und Export 500 V
Amerikaner ſtetig Surats rnhig Middl ainerikaniſche Lieferung Febr 5
Verkäufer Jebr März 5 do März April ha do MaiJuni Hut Käufer
Jnni Juli Käufer Juli Auguſt 5 Käufer Anguſt September 5
Käufer t Nov d do

Baumwolle

Telegr

Stroh Hen
n 4 Febr Pol Präſ Richtſtroh 5,50 6,50 Heu 4,60 7,00 M

ver Rordhauſen 5 Febr Amtl Stroh 4,00 4 50 Heu 5,50 6,50 M

per 100 kg t n

iſt in Tſchiſchdort beiEin ſchändliches BexbrechEin ſchändliches Ver e d i recht gutenHirſchberg i Schl aufgedeckt worden t
mögensverhältniſſen lebender Hausbeſitzer hat ſeine Ehefran
mehreren Jahren abgeſchloſſen von jeglichem Verkehr eingeſperrt
halten Seiner Wirthſchafterin und allen anderen Leuten die

gett wurde auf eine Anzeige hin bei dem Unmenſchen durch den
Bezirksgendarm eine Hausfüchnng abgehalten und bei dieſer traf

man die Frau in einem nern aller BeWeidung ſpottenden Zuſtande Sie war ſo entſetzlich herunter
gekömmen daß ſie ſich nicht bewegen konnte doch gob ſie auf
Befragen ganz richtige Antworten weshalb man au ihrer Zu
rechnungsfähigkeit nicht zweifeln kann Selbſtverſtändlich iſt eine
Unterſuchung ſofort eingeleitet worden

lFalſcher Check Kürzlich wurde gemeldet dem Vankier
ohaun Herklein in Erlangen ſei durch einen geſälſchten Check ein
chaden von 4914 Pfd etwa 100,000 M erwachſen Der

Sachverhalt iſt nach genguer Jnſormation folgender Anfangs

ſich nach der Fran erkundigten erzählte er ſtets ſie ſei geiſteskrank ſt

S m eWaſſerſtands Nachrichten

Eaale ElbeZebr 7 37 S Febr 6 FebrSHalle unterh 2,0o60 2,12 Dresden 0,75 024

of 4 u enbere s Febr 6 Febr Roßlan s 1935Weißenfels Oberp 232 2 Barby en d e Nenche 500 1883AWleben n 1 72 Unſtrut
3 4 tVer Kalbe Hberp 158 142 5 Febr 6 Febrſeit ünerp 060 9076 Artern Vrückenp 0,46 980

2 Eisſrei Eisſtand Es3 Eisſtand Eisſtand 59 Wärme

h

Nach Schluſt der Redaktion

Saalfeld 7 Febr Priv Telegr d Saale Ztg Geſtern
jer in einer zahlreich beſuchten Verſammlung derpraG innige Kandidat Witte mit großem Erfolg Die

Stimmung war geradezu enthuſigſtiſch Saalfeld gehört
zum zweiten Meiningiſchen Wahlkreiſe

Rom 5 Febr Telegr Sengat Miniſterpräſident
Depretis brachte die von der Deputirtenkammer angenommene
Vorlage betreffend die Bewilligung eines außerDezember v J wurden bei dem Bankier Joh Leonh Hertleinin Erlangen W Lſtrl 18 44 diskontirt die gefällcht waren Der

Vetrüger der ähnliche Manipulationen in 6 perſchigdenen Stödten
Deutſchlands verübte wurde bereits am 18 Dez v J verhaſtet

ordentlichen Kredits von 5 Millionen ein Der
Senat beſchloß ſofortige Berathung und nabm
den Geſetzentwurf ohne Debarte einſtimmig au
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d Wälekdaäies ſottire metter hört eng Zos Ohodett Kitetett und Kinen

25 30 Markener Beuen das Sereg 35 a 40 Mark 650 Nark
BRöhmische Bettfedern Pfund 1 Nark 1 60 Ptv 2 Mark
Hochfeine Federn mit Daunen Pfd 2 Mk 50 Pfg 3 Mk s b 26 z

Gebr FackenheimHalle a S Grosse Trichstrasse 47 im alten Dessauer a a S

Verzand maehn auswärts s gegen Nachnahme wobei wir Vachnahme Spesen trasen Ver packung frei

Große Ulrichſtraße 49 T Mänchnet demnhan
Eingang von Neuheiten in schwarzen Costümstoffen

Schwarze COachemires in 110120 ctm breit von 1 Mk 50 Pfg bis 6 MkSchwarze Stoſfe in Poule s Cachemirienne und in den neben Fantafſie
Geweben in großer Auswahl und billigen Preiſen

e von ostümen und Mänteoln in u S
ZDZ

e

hTarvenTwernes anmaleri
als Träger aller Höhen und Längen Bauschienen 4 5und 9 hoch gusseis Säulen Fenster Rosetten c

ſeine mer eben Tollonie
cr 7 000 30,000 10,000 Mark a

Eisenbahnschienen und Grubenschienen zu Geleiſen dCompilette Geleisanlagen Ausführung 83 Baueiſen a 350 000 Mark nur baares Geld Sirdearven et t für o
Conſtructionen Großes r Schnellſte Lieferung Langjährige ſehnno am 7 März 1887 Gacelarven Dtzd für 1,65Sperialität Zahlreiche Pefgre re Kataloge Statiſche Berechnungen Loose zu 3 in Partieen mit d Rabatt empfehlen Kopfbedeckungen größte Auswahl

und Koſtenanſchläge gratis illigſte Preisnotirungen die n Fewerg en m 8 weit We ehe Neue
Klemm ebr So s eugkopfbedeckungen eueſteMHimgset e Scheller Halle asS tWuchererſtraße 64

und deren Agenten in Deutſchland nicht viel theurer als u

e Sgaldecorationen ren rißehang am verſchiedenen Muſtern in Lebens

Cölner St Petors Toose größze zu Fabrikpreiſen
E Krause Seipigerſtraße 31

Lotterie für die äussere Wiederberstellung
der Rauptpfarrkirche St Peter in Cöln amilien Nachrichten2500 Gewinne ch tDie Verlobung re Tochter Emilie

darunter Hauptgewinne Werth 25 000 Mk 10 000 Mk mit Herrn Gymngſial Zeichen u Turn
5000 Mk 3 4 1000 Mk ete ete lehrer Juſtus Dickhaut zu NordCölner St Peters Loose à 1 Mk hauſen erlaubt ſich hiermit ganz er

11 Loose für 10 MK Porto u Liste 20 Pfg gebenſt anzuzeigen
sind so lange Vorrath reicht zu haben in allen durch Plakat Belleben den 6 Februar 1887

kenntl Verkaufsstellen sowie zu beziehen durch Frau Wiltwe Schneidewind

A Fuhse geren Berlin W geb Schneidewind

Mark Friedrichstrasse 79 in Faberhause Als Verlobte empfehlen ſich

Sohrogdel Simon a Emilie Schneidewind

und J a a 22 h S

Hierdurch machen wir bekannt daß wir für Halle und Umgegenddie Vertretung unſerer Chamottefabrik in Saarau in Niederſchleſien

Hrn Jngenieur B Danziger in Halle aſS Markt 24
übertragen haben Die Handels Geſellſchaft

ienhüttba Saarin San e O c uulmm i
Anſchließend an obige Ankündigung diene zur Nachricht daß Unterzeich

neter ferner die Vertretung folgender Firmen übernommen hat
S Huldschinsky r Röhrenwalzwerke in Gleiwitz

oSſsnowiceSpecialität Jnexploſible wer helts divhrenkeſfel Pat J G Schmidt
J Anerkannt beſtes Syſtem

Wilhelmshütte Act Gefſ für r u Eiſengiefzereiin Eulau Wilhelmshütte Reg S Liegnitz und Waldenburg i/SchlDampfmaſchinen für ſämmtli S Waſſerhaltungsmaſchinen
Fördermaſchinen Dampfpumpen Loeomobilen aller Art Transmiſſionen
uach Sellers Stehend gegoſſene Röhren ergehen e Bau
und Handelsguß Säulen Emaillirte und rohe Poterie detallgießerei c
J Schröter Guben Dampfkeſſel Speiſewaſſer Reiniger Pat Schröter

Vortheile Geringe Anla Walten keine beſondere Betriebs Vorrichtung
keinerlei Wartung und Beaufſichtigung zuverläſſige und unbedingte Wirkung
unter voller r geringer Raumbedarf für alle Keſſelſyſteme anwendbarSehwid ſche W agermeler mit ſelbſtſteuerndem Kolbenpaar

Patent Inhaber C T Speyerer Co und Ludwig Loewe Co BerlinProſpecte ind Koſtenanſchläge verſendet gratis

B Danziger Jngenieur Halle aS Markt 24

Juſtus Dickhaut
Belleben Nordhauſen

den 6 Februar 1887

Die Geburt eines munteren Mädchen
e hocherfreut an

v ejün den 5 Februar 1887Jnhaber Otto Zier ath Cantor G Mühlner und e
empfehlen außer anderen ihre ſeit 5 Jahren als Specialität ne e e

Thonröhren
J glaſirte ſowie ſämmtl Formstüeke dazu div Becken Wasser

versehlüsse Rinnen Beetstecker Schornsteinaufsätze T
Ornamente Fässer ete von gebranntem Thon

ſowie Drainirröhren in allen Weiten empfehlen

Linke Ströſer

Pierdruckapparate mit ſülüiger Rohlenläure

Zahlreiche Ia Referenzen lager unſer guter lieber Sohn
S e S e gratis und v und Bruder t

t Unteroffizier der 4 Compaanie c
J Niederſchleſiſchen Fuß Artillerie J

schmerzloses Einsetzen unter Garantie der men R Lazareth zu Halle a nach
barkeit und Haltbarkeit R kaum vollendeten 21 Lebensjahre

Prompte Ausführung Solide Preise h wiaten gekannt haben werdenJ Bei rechtzeitiger P elig bin ich gern bereit Zahnpieèoen in einem J den ine ſo hart getroffenen Verluſt

e Ganz bedeutende Preisermäſtigungen der Kohlenſäure J kurzem aber ſchweren Kranken

c h n Auguſt PanmüllerKünstücho Zahne Regiments Nr 5 im Garniſon S

Vmarbeitungen Re Plombiren ete Alle diejenigen welche den Ver
zu ſchätzen wiſſen

Tage 7 bnkaust e hen bitten en iTh Werna ahnkanetler eLeipzigerstr 14 Wittwe A Banmüller
Reeller Möbel usverkauf Mein Sehaukasten befindet sich 25 n und en r a

Große Ulrichſtraße 37
Wegen gänzlicher Au meines geh verkaufeämmtliche am Lager habende Möbel als e urean

feiler und Sophaſvpiegel et v undZähtiſche Komod Kleiderſchr os BVegttfſtellenMatratzen Sophabezüge u ſ w r anke nte dem Koſtenpreiſe

A Vischer

Geſtern Abend 29 Uhr entſchlief ſanft
unſer gute Sohn Bruder u Schwager

eſentliche liberale Vahlerverſann in e n
r Jire 11 Monate alt

Mittwoch den 9 Februar d J Abends S Uhr et on ginge blieb
ie trauern uterbliebenenim Saale des Schützenhauſes zu Wiehe Die Beerdigung ſindet Dienstag

u dieſer Verfammlung in welcher der Candidat für den Reichstag Nachmittag 3 Uhr ſtattechtsanwalt Albert Träger aus Nordhauſen ſprechen wird werden Querfurt den 6 Februar 1887
alle e iberalen Wähler von Wiehe und Umgegend hiermit Sie itee Heute Vormittag ſtarb nach langen

Große Ulrichſtraße 37 Hof Seltengebände

ſchweren Leiden meine liebe Frau3000 MIaarrlcg J Friederike Schopp geb g90
dAufforderun V er Ver dmin um gen ntt der Bitte an ſie

S8pecia tür Oh tenhaftlich mit n kale von e Taubbeit zu bangen Eſperſtede b Jrantenßan en Kyffhnd wenn ich mit Dr Simpson s Katarrhpulver und meinen patentirten krünst den 6 Feb war

e e e e e e enh s l t el a Nietleben e eu e et h im Gasthoſe zur Sonne n h nenee a i e en en ha e am Dienstag den 8 Februar cr 7 Uhr Abends a et gcſer r
Ein Transport von ächten Simmenthaler Se e De Vorſnde Ber Mreng Die lrancinde danle Schlre
I n d Knchtounen be der eonfervativen Dieſe ſiveraten Parteien Für den ehe ger twortlich

a P etzo le Weihenfels Reuter geberrichtsDireetor 3 Crurpedition Neue Promenade
Halſe Drug und Verleg von Otto Hendel Mit Bellagen

Heute Nechmttog ſtarb nach v

m
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